
'Grubengas-Gewinnung unter Haltern am See

Die in Rot marHerte linie zeigt das Feld, in dem die Essener Firma Mingas-Power das AV-Grubengas gerne zum Zweck der Strom-
und Wärmegewinnung absaugen würde. Der Stadtentwicklungs- und Umweltausschuss wlrd sich am 17. September mit dem Thema
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'tö Grubengas absaugen
Essener Firma Mingas-Power möchte Methan aus AV-Ftözen gewinnen

HALTERN. Jahrzehnte lang hat
Bergteute die Furcht vor Gru-
bengas begleitet. Untertage
bedeutet eine Ansammlung
des Gases Lebensgefahr. Um
Strom und Wärme zu erzeu-
oen. ist das Methan-Gas-Ge-
itititt tittte*eile heiß be-
gehrt.

Sq plant die Mingas-Power
GmbH, ein Gemeinschaftsun-
ternehmen der EnergiesParte
der Steag GmbH und der
R\AIE Power AG aus Ess€n,
Grubengas aus den auch un-
ter Lippramsdorf und Halter-
ner Stadtgebiet liegenden Fel-
dern des Bergwerks Auguste
Victoria (AV) in Marl abzu-
saugen und in Strom und
Wärmdumzuwandeln.

Die Firma hat bei der Be-
zirksregierung Arnsberg als
obere Bergbaubehörde bean-
tragt, den Bodenschatz nach
der Stilllegung des Bergwe,r-
kes am 31,. Dezember 2015
ausbeuten zu dürfen. Noch ist
nichts spruchreif, doch der
Stadtentwicklungs- qld Um-
weltausschuss wird sich am
17. September (Donnerstag)
im Rathaus an der Dr'-Con-
rads-Straße L mit den Absich-
ten des Energieversorgungs-
unternehmens beschäftigen,
die Rechte für die Ausbeu-
tung des Feldes für sich zu ge-

winnen. Das bestätigt Stadt-
sprecher Georg BockeY auf
Anfrage unserer Zeinng' Zrt
Einzelheiten könne er sich
noch nicht äußern.

Die für die Bevölkerung
wichtigste Frage, ob es sich
bei dem Verfahren etwa um
Fracking handelt, kann Dr.

Jürgen Fröhlich, Presserefe-
rent der Steag Essen, mit ei-
nem klaren Nein beantwor-
ten. Er sagt: ,,Fracking wird
diskutiert als Verfahren, Koh-
leflöze aufzubrechen, die
noch nicht vom Bergbau auf-
eebrochen worden sind. Die-
äes Verfahren setzen wir nicht
ein und müssen dies ja auf-
grund des bergmännisch er-
ichlossenen Bereiches bei AV
auch nicht. Wir saugen das
Grubengas aus den Schäch-
ten einfach ab."

Inwieweit LiPPramsdorf
und Haltern wie die benach-
barten städte Dorsten und
Marl davon betroffen sein
werden, beantwortet Andreas
Brandt (Foto), der bei Min-
qas-Power zuständige Pro-
jlktingenieuq so: ,,Die Betrof-
fenheit wird \agnl .sPürbar
sein. In der Fegel stellen wir
direkt an der Schachtanlage
einige Seecontainer auf, die
das Gas aus den Schächten
absaugen und verwerten."

Die Schächte sind als Gru-
bengas-Quellen bekannt,
denn das Methan ist an Kohle

Aebunden, bei aufgebroche-
ien Kohleflözen wird es frei
gesetzt. Mingas-Power ver-

steht sich als ,,Grubengasver-
werter", als Unternehmen'
das durch seine Aktivitäten
alternative Energiequellen er-
schließt und gleichzeitig ver-
hindert, dass der Treibhausef-
fekt in der AtmosPhäre durch
austretendes Methan weiter
angeheizt
wird.

Das Gruben-
gas selbst, so
Pressereferent
Dr. Fröhlich,
wird an Ort
und Stelle in
Strom und
Wärme umgewandelt und in
die regionalen Versorgungs-
leitungen eingesPeist. ,Es
sind keine Probebohrungen
notwendig", betont er.

,Poch bevor wir als Min-
gas-Power das Vorhaben um-
Jetzen können, brauchen wir
die Genehmigung von der Be-
zirksregierung in Arnsberg",
schränkt Andreas Brandt ein.
Brandt weiter: ,,Zunächst
werden wir aber an einer von
Auguste-Victoria zur Verfü-
gung gestellten Stelle Gas
probeweise entnehmen, um
iestzustellen, ob es die nötige

Qualität zur Strom- und W?ir-

megewinnung überhauPt hat,
bevor wir mit einem weiteren
Antrag das Abbaufeld abste-
cken können." Da dazu noch-
mals auch die beteiliglen
Städte und der l0eis Reck-
linghausen gehört werden
müssen, rechnet der Projekt-
ingenieur nicht mit einem Be-
ginn der möglichen Gruben-
gasgewinnungvor 2018'

Bergrecht
Schließlich kann die Arnsber-
ger Behörde nach dem Anhö-
rungwerfahren im Gegenzug
die Berg-Rechte am Abbau-
feld erteilen und ist dann
auch die Zulassungsstelle für
Bohrungen und Verdichter-
stationen sowie immissions-
schutzrechtliche Fragen.

Haltern sitzt mit im,,Förder-
korb", weil etwaige Förderan-
lagen hier aufgestellt werden
könnten. Verwaltung und
auch der Iteis hatten im Vor-
feld klar gemacht, ,dass sie
lediglich die Förderung von
Kohlenwasserstoffen aus kon-
ventionellen Lagerstätten
(Grubengas) erlauben". Fra-
cking wurde ausdrücklich
ausgeschlossen. Holger Stelfe

Cloudia Engel

@ Durch Gasgewinnung Stlom und Wärme eneugen

I Grubengas ist die Bezeich-
nunq für ein in den Stein-
kohtäbergwerken anfallen-
des Gasgemisch, das oft-
mals hohe Anteile an Me-
than enthätt.

I Methan hat eine über 20-
fach stärkere Treibhauswirk-
samkeit ats Kohlendioxid.

I Der Kllmaschutzeffekt be-
steht darin, dass durch die
,,Verarbeitung" des Cruben-
gases eine ktimaschädliche
Freisetzung in die Atmo-
sphäre verhindert wird.

I Wegen des Treibhausgas-
mlnderungseffekts hat der
Gesetzgeber das Grubengas

in das Erneuerbare-Ener-
qien-Gesetz (EEG-Gesetz)
äufqenommen und die Ge-
winnung wird gefördert.

I Dle Gewinnung und Ver-
wertung von Grubengas er-
folgt überwiegend mit stan-
dardisierten Modulen in
Containerbauweise.


